
 

 

 

 

 

 

Eine Verkehrsinitiative von 

Borner Runde  •  Luruper Verkehrs-AG 

Bürgerinitiative Volkspark  •  Arbeitskreis Verkehrsplanung Schenefeld 

 

 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

 

 

Alle reden von Stadtbahn, U- und S-Bahn, Metro-Bahn oder AKN. Seit Jahresbeginn überfluten die 

politischen Parteien über sämtliche Medien die Stadt mit Vorschlägen für den Ausbau des ÖPNV. 

Neue Pläne über Streckenverläufe werden in die Diskussion gebracht. 

 

Und der Hamburger Westen sowie die Stadt Schenefeld müssen nach dem Bauboom der letzten 

Jahre, der eine erhöhte ÖPNV-Nachfrage zur Folge hatte, sehen, wo sie bleiben. Für diese Region 

gibt es nur ein Busbeschleunigungsprogramm, das erwiesenermaßen zwar viel kostet, aber nicht 

beschleunigt. 

 

Das alles passt nicht zusammen und passt uns ganz und gar nicht! 

 

Starten: Bahn West ! – ein Bündnis aus Borner Runde, Luruper Verkehrs-AG, der Bürgerini-

tiative Volkspark und dem Arbeitskreis Verkehrsplanung Schenefeld setzt sich dafür ein, dass die 

Schienenanbindung für diese Region jetzt geplant und zügig umgesetzt wird. 

 

Mit einer Öffentlichen Podiumsdiskussion zum Thema will das Bündnis einen Beitrag leisten. Ein 

Grußwort spricht Frau Dr. Liane Melzer, Bezirksamtsleiterin Hamburg-Altona. 

 

Oberingenieurin Dr. Philine Gaffron vom Institut für Verkehrsplanung und Logistik der TU Harburg 

wird mit ihrem Referat „Vergleich unterschiedlicher Verkehrsträger in einer Metropolregion“ 

Anstöße geben für die anschließende Podiumsrunde. 

 

Diskutieren werden unser Thema die verkehrspolitischen SprecherInnen der Bezirksversammlung 

Altona, ein Vertreter aus Schenefeld sowie Vertreter verschiedener Verkehrsbetriebe. Anschlie-

ßend können Fragen aus dem Publikum gestellt werden. Eingeladen sind alle interessierten 

Bürgerinnen und Bürger. 

 

Nur eine Schienenanbindung aus unserer Region in die Hamburger Innenstadt – als schnelle, 

umweltgerechte, zuverlässige und komfortable ÖPNV-Lösung - macht den Ausbau vorhandener 

und neuer Hauptverkehrsstraßen durch unsere Wohngebiete überflüssig. Verkehrsberuhigte 

Zonen und ein gut durchdachtes Radverkehrskonzept müssen diese Lösung ergänzen. 

 

 

Schienenanbindung in den Hamburger Westen bis Schenefeld 

Öffentliche Podiumsdiskussion 

am Freitag, den 28. März 2014 um 18.00 Uhr 

im Bürgerhaus Bornheide 76 in Hamburg-Osdorf 

 

 

Hamburg/Schenefeld, März 2014 

 

 

Ansprechpartner: Jürgen Beeck (V.i.S.d.P.) c/o Stadtteilhaus Lurup, Böverstland 38, 22547 Hamburg 
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